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l'oeuf, soit de l'embryon et de la larve de l'entozoaire en

question.

La société a perdu cette année M. Louis-François Wart-

mann, Père, membre ordinaire depuis 1832, et qui est

mort à l'âge de 71 ans, le 17 Mai 1864.

Nos séances ont été suivies avec l'intérêt et avec la

régularité habituelle.

Genève, le 1er November 1864.

Le président: Ch. ChOSSat, M. D.

3. BERN.

Naturforsehende Gesellschaft. 1786. 1802. 1815.

1863: 107 ordentliche, 20 correspondirende Mitglieder.
Jahresbeitrag: 6 Fr.

Vom Juli 1863 bis und mit Juli 1864 versammelte

sich die Gesellschaft in 17 Sitzungen und führte ihre

gedruckten Mittheilungen von Nro. 543 bis Nro. 574 fort.
Diese Nummern enthalten folgende Arbeiten:

543 — 545.

Prof. Wild: Nachrichten von der Sternwarte in Bern

aus den Jahren 1861—62.

546 und 547.

Prof. Wild: Bericht der meteorologischen Centraistation

in Bern vom Jahr 1862 mit einer Tafel.

548.

L. R. v. Fellenberg: Analysen antiker Broncen (7.

Fortsetzung) mit einer Tabelle.
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549 bis 552.

Isidor Bachmann: Ueber die Juraformation im

Kanton Glarus, mit einer Tabelle.

553 und 554.

Dr. H. Wydler: Kleinere Beiträge zur Kenntniss

einheimischer Gewächse. (Fortsetzung.)
555 und 556.

C. Brunner: I. Ueber Einwirkung des Wasserstoffgases

auf die Lösungen einiger Metallsalze.

II. Ueber Reduction des Chlorsilbers auf nassem Wege.
557 bis 560.

Dr. Em. Schinz: Die Aufhängung der Kirchenglocken.

561 bis 563.

Dr. Em. Schinz: Ueber den Einfluss des Windes auf

die Richtung der Signalscheiben.

H. H. Denzler, Ingenieur : Die Meereshöhe des Chasserai

als Grundlage des schweizerischen Höhennetzes.

G. Hasler: Verbesserter Telegraphenapparat mit
Farbeschrift.

564 und 565.

Prof. Dr. Perty : Ueber Algen und niedere Seethiere

der Elbemündung.
566 und 567.

Dr. Em. Schinz: Ueber die Niveau-Differenz des

mittelländischen und des atlantischen Meeres längs der

französischen Küste.

568 bis 571.

L. R. von Fellenberg: Analysen antiker Broncen

(8. Fortsetzung).
C. von Fischer-Ooster: Beiträge zur Kenntniss

der Vertheilung der Wärme im Raum.
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M. Zwicky: Ueber Ableitung von Kristallformen.
572 bis 574.

Prof. Wild: Bericht der meteorologischen Centraistation

in Bern vom Jahr 1863, mit 3 Tafeln.

Ferner wurden noch folgende Vorträge, die aber nicht
für die Mittheilungen bestimmt waren, abgehalten:

Prof. Dr. Perty: Neue Erfahrungen und Ansichten

über die Thierseele.

Prof. Dr. Schwarzenbach: Neue chemische Erscheinungen

und pathologische Untersuchungen (weisses Précipitât,

fluorescirende Flüssigkeiten, blauer Schweiss),

Prof. Dr L. Fischer: Ueber Generationswechsel im
Pflanzenreich.

Prof. Wild: Ueber einen neuen Anemometer.

Neuer Saccharimeter.

Oberingenieur Denzler: Bericht über den Stand der

mitteleuropäischen Gradmessung.

Dr. Sidler: Ueber die Auf- und Untergänge der

Fixsterne und ihre Beziehungen zum Landbau.

R. Lauterburg, Ingenieur: Ueber Wassermengen
und Wasserstandsmesser.

Dr. C. v. Erlach: Ueber sein neu entdecktes Mikros-

poron bei Herpes tonsurans.?

Prof. Wild: Ueber die von Herrn Nationalrath Friedr.
Seiler entdeckte aerohydrostatische Wage in ihrer Anwendung

auf die Technik, insbesondere auf die Eisenbahnen

im Hochgebirge.
Als neue Mitglieder wurden in die Gesellschaft

aufgenommen: HH. Prof. Dr. Aebi; Dr. Schädler; Ris; Alex.

Wildbolz; Frd. Krebs; Alph. v. Greyerz; Adolf Wäber;
Otto Gelpke.
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Ausgetreten sind: HH. Dr. Tenner; Dr. Greppin; Beck;

Prof. Zündel; Dr. Th. Simmler; Jaumann.

Gestorben: HH. Prof. Anker; Alph. v. Greyerz.

Bern, im August 1864.

Der Secretär: Dr. R, HeilZl.

4. WAADT.

Société Yaudoise des sciences naturelles. 1815,

Die Gesellschaft hält alle Jahre, ausser den gewöhnlichen,

eine öffentliche Sitzung (am 3. Mittwoch im
Brachmonat), welche auch an einem andern Orte als in Lausanne

abgehalten werden kann.

Der Jahresbeitrag wird alljährlich festgesetzt, jetzt 8 Fr.

Année 1863 à 1864.

La société eut 17 séances durant l'année. Elle
publia le No. 51 de son Bulletin, renfermant 15 mémoires

ou notices. Ce No. forme le 1" fascicule du tome YHI
de ses publications.

Au 16 juin 1864 la société vaudoise comptait 174 membres

effectifs, 48 membres honoraires, et correspondait, par
échanges de publierions, avec 95 établissements publics et

sociétés scientifiques.

Les principales communications faites à la société,

durant le même temps, furent les suivantes:
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